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Il Japrgang
Sundjdyai.

BVermifdyte Nadyvidyten. Der Sultan ift voll-
fommen wiederhergejtellt und fiihrt Jelbjtindbig wie
frither bie JRegierungdgefdydite. Wlle entgegengejepten
Radjridjten  werben mit grofter Entidjiedenheit be-
ftritten. — Jn einer Konjereny der BVertrauendmdnner
bes Wablbegirted Kuttenberg-Gzadlfau Hielt Winifter
Dr. Bacal am 14, d. eine NRede, in Dder er u. a.
jagte: Die erfte Mufgabe bded NReidydrated in deffen
bevorftehender lepter Sefjion wird bie Erlebigung der
Wahlreform fein. DTad Verhalten, bie Rofition, bdie
Taftit bed tjdjedjijden BVolted und der bohmijdyen Ab-
georducten i jeder Wablreform ift vou vornherein ge-
geben. Durd) bdie Bergangenheit, bdurd) dad aflen
Parteien gemeinfame Poftulat, durd)y bdad in allen
Programmen, Wanifeften, Wabhlaufrufen wiedertehrende
PBetit nad)y Erweiterung, Vereinjadung, Egalifierung
bes Stimmredyted. Die Bejeitigung der RKurien, bdie
Yefeitung  afller Bablprivilegten in welder Form
inuner, jomit aud) ded Benjus, die Befeitigung der ine
divetten Wabhlen, dad alled war feit einem Halbjahr-
Hundert eine der Karbinalforderungen unferes BVolfes,
Jmmer und jeberzeit lautete die Lojung in negativer
Pinfiht: das volljtdndige Niederveien afler fepara-
tiftijhen  oder plutofratijden Sdjeiderwvdnde, in pofic
tiver Pinfidit: die Demolratificrung ded Wabliredjtes.
Wir wiffen: die Wablreform wird nidyt fo ausfallen,
wie wir fie gewip alle gern batten, aber fie wird aud)
nidyt fo audfallen, wie fie bieDeutiden haben
wollten. Wir wijjen fevuer: fie wird feine abjolut
gleide, aber bod) eine geredytere Wudgleidung ber
nationalen Krdfteverhdliniffe jein, (2) fie wird nidy
der Husdbrud der volltvinmenen Geredigleit jein, aber
cine wejentlid) hohe Stufe bdazu. Deshalb und nur
beshalb fordern wir diejed Wer! uud werben unfere
Rrdjte bafiic einjepen, dap eé feiner BVollendung uge-
fithrt werbe. — Die vom Biirgermeifter von Benedig
ernannte Kommiffion fiir den Wieberaufbau ded Cam-
panile billigte it leidjten Abdnbernngen bden vor-
{iegenden Bauplan, fjowie die Erridtung bded viel
umifteittenen Sodels von fiinf Stujen.

Zdjarfe Sdyitffe bei den Mandvern von
Srasnoje:Zelo. Die Bldtter melden nadjtehenden
Borfall, der fid) am 10. d. bei ben Wandvern von
Nroduoje-Selo gugetragen hat: Grofjirft Nifolaud
Nitolajewit]d befand fid), den Gang ber Wa-
ndver beobadjtend, auf einer Beridanjung, gegen
weldje dad Gardegrenadierregiment zur HAttade vorzu-
geben batte. Die Attade wurde audgefithrt, wobei vom
erflen Bataillon ded Gardegrenadierregimented ftatt
blinder jdarfe Sdyiiffe abgegeben wurben, weldye jwei
Soldaten {eid)t verwunbdeten. Die jofort vorgenommene
Unterjudjung ergab, dag aud 94 Gewehren {darfe
Sdyitjje abgegeben und bdaB tury vor den Viandvern
‘Blappatronen von irgend jemanden durd) jdharfe erfept
wurden, wobei die Spigen bder Kugeln abgeidynitten
waren, nm eine Verwedydlung ju ermoglidyen. Die Ur-
heber des Wttentats find nody nicht evmittelt.

Lofales und Provinziales.

Tad Programm der RKaiferreife nady
Dalmatien. gi'u: bie bevoritehende Reije bed Kaijersd
nad) Dalmatien, bdie befanntlidy im Jufammenbhange
mit den grogen Landungsmandvern fteht, wurde nady-
ftehended Detailprogramm entworfen: Der RKaifer trifft
Dienstag den 11, September mittagd auf demt Warine-
quai in Bola mit Poffeparatzug ein und wird fid)
auj einem alaboot auf bdie im Kriegdhafen bereit.
liegendbe  Staiferjadht ,Wiramar* einjdjiffen. Bum
Kommanbanten biejer Jadht twurde Linienjd)iffstapitin
griedrid) Ritter v. EIblein ernannt. Die , Wiramar®
ftidyt Hierauf fofort in See und ftewert nad) Luijfin,
wo idiber Nadyt geantert wirdb. Ohne dap der Vionard)
bad Yand betreten Hat, (Guft die ,Wivamar* Wittwod)
den 12. September eitlid) friih nady Lijfa aus, be-
gleitet von ber die Raiferjadit in See erwartenben
Eataber, bie  bas Derannahen bdes Wonardyen mit
Bejdyipjalut begritgen wird. Win 10 Uhr vormittags
wird die ,Wiramar im inneren Pafen vou Yifja
Pnter werfen, woranf der Raifer bdie Jadt verldpt
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und auf bem Lande einer tirdliden Gedentfeier fiir
bie 1866 bei und auf Lifja gefallenen Soldaten bei-
wobnen, bad Dentmal dafelbft befidytigen und eine Vor-
ftellung der Gemeindedeputation entgegennehmen 1wird.
ad) dbem Dejeuner begibt fidy der Kaifer, vom ge-
famten Gejdywader neuerlidy begleitet, in See, worauf
bie Eataber cinen fid) bid zum Abend auddehnenden
Befdyiipe und Torpedboangriff injzenieren foll. Um
8 Uhr trifft ber Raifer in Gravofa ein, wo Tafel ge-
balten und die Nodjt iiber vermweilt wird, wibrend bdie
Eafadber in See verbleibt. Donnerdtag den 13. Sep-
tember ver(dgt die ,WMiramar* {den um 5 Uhr mor-
gend den Pafen, um den Angriffd- und Audjdyiffungs-
mandvern der auf fed)3 Lloyddampfern jur Landung
{dyreitenben fombinierten Truppen (etwa 16.000 Wann)
beiguwobuen. Sobald ber Angreifer gelanbet ijt, befteigt
ber Raifer bei Breno bdad Pjerd, um, nad)y Drieno
reitend, dem weiteren Verlaufe der Operationen in un.
mitte(barer Nibe jolgen ju tonnen. Um 11 Uhr wird
bie Babhufahrt nady Trebinje angetreten und Giebei in
Ustoplje und Pum Station gemadit. Tad Dejeuner
wird wn 1 Uhr ju Trebinje im Pofsuge eingenommen
und nady Empfang abireider Deputationen iiber Hum
und Usloplie bdie Ridjahrt per Bahn nad)y Gravoia
angetreten, wotauf der RKaijer fid) auf die ,Miramar*
ober in dad ,Hotel Jmperial* zu NRagufa begibt. Am
14. September wird fid) der Katjer neuerlid) per Bahn
in bie Gegend von Drieno und Usloplje begeben, um
bie weiteren Operationen zu verjolgen, bie bad Juriid-
werfen ded  gelandeten Gegnuerd und  jeine ¥b-
dbrangung  an _ bie . Wieerestiifte  jur< Didpofition
erhielten. Den fid) bid zum Wbend Hingiehenben
Kampfen  wird  der  Vionard) aud) an  Ddiejem
widytigen lanovertage groptenteils u Pferde bei-
wobhuen. Y Wbend wird ber Kaifer auf die ,Ptira-
mar” in Gravofa oder in dad ,Potel Imperial* zu
Raguja juriidfebren. Samsdtag den 15 September
begibt fidy ber Raifer neuerlid), per Wagen, jum Wa-
noverfelde, wo fodamn nad) Cintreffen bder beiden
Ranpiparteien auj den tattijden Scdyluppofitionen ,ab-
geblajen” wird. Unr 1 Ubr tritt der Kaifer die Riid-
fabm auj die ,Diramar® an. Diefe geht jodann nod
dbem Dejenner in See. Gegen 4 Uhr nadymittags
wird der SRaifer eine Flottenrevue abnehmen. Piebei
witd die aud 27 Sdjiffen gebildete Ealader in Kanal
von Qalamotta in vier Treffen geantert fein, und der
Raifer wird mit feiner Jadht diefe Sdjifisfronten ab-
dbampfen, wobei die Wannjdaften den Kriegsherrn re-

glementdindgig mit Sefdjiigen, Flaggengala und
purrah-Rujen  jalutieren werden.  Die  Esfader
gibt  jobann, gleidyeitig auf jamtliden Sdyif-
fen bie YWnler Llidtend, bder Raiferjadt bad Ge-

leite nad) Sebenico, 1wobei wahrend bder Nadyt-
fabrt Torpedobootsiiberjall, Mbwebhralarme und Ge-
{dhiigidyiepitbungen ftattfinden. Sonntag den 16., friif,
lduft bad gefamte Gefjdywadber in Sebenico ein,
nadjdem  guvor an Bord aller Eataderidyiffe nod) in
See eine Wiejfe abgehalten worden ift. Nad) dber Ve
fidtigung von Sebenico tritt- die ,WMiramar* vor-
mittagd die Weiterfahrt nad)y Pola an, wo der Kaifer
am HAbend eintrifjt, fid) direft in den Hofjug begibt
und nady Wien abreift. Am 17, September frith,
wird der Ratfer den Séjour in Sdpnbrunn wieber
aufnehmen.

Beburtdfeft ded RKaiferd. Wegen Abwefen-
Beit der Wufit bded JInfanterievegimented NRr. 87 am
17. amd am 18. d. wird nur die Warinenmufit aus-
viiden. Diejelbe wird nad)y Abjpielung der Retvaite
und der Woltahymune am Plage bdel Foro am 17. b.
bie nadjbeseidneten Strafen begehen: burdy die Bia
Sergia, Piagga Porta Aurata in Bia Sifjano vor
bie Wobhnung ded Pafenadmirald, wofelbit gwei Piecen
abipielt werden; dann Bia Siffano, Biale Earrara,
Bia BVenere gum Kriegdhafentommandogebiude, nadyher
burdy die Arfenaldjtrage sur Bezirtshauptmannidaft,
pann durd) die Bia S. Policarpo, Via Tegetthoff,
Bia bdell’ Amiragliato, Via bdei Veterani jur Parine-
faferne, wofelbijt abgeblajen wirb.

Gvangelifde Gemeinde. Die Feier ded Ge.
burtdtages Sr. Wlajeftdt ded RKRaijerd witd am Sonn-
tag, bden 19. db. Pt3, vormittags 10 Uhr in ber evan-
gelijhen Stirdye flattfinden, da  Ddie demn t u. I Deere
wie der £ u. I Flotte angehorigen Gemeindemitglieder
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Gcidyent thglidy 6 Ubr
g:lb, nady Sonn. und
Teiertagen 11 hr vorm.
Abonnements und %An-

tindigungen (Jnjerate)
nimmt bie Berlagdbudy-
dbruderei Jof. Krmpotie,
Biagsa Garli entgegen.
Jufecrate
werden mit 10 h flir die
6mal gefpaltene Betitaeile,
Rellamenotizen in tedals
tionellem Teile mit 50 I
fitr  die (Barmonbyeile
betedhuet.
Wbonnementss und Jn-

fertionsgebfihren find in
vorhinein 3u entridyten.
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am 18. an bder Teilnahme am Feftgotteddienft over.
binbert fiud.

Podyamt. Samitag dben 18. b. wird ur Feier
beé (Jeburtdfejted ded Raifers um 10 Uhr vormittags
in der Domlathedrale cin feierliher Gottesdienit mit
Tebeum abgehalten werden.

Edifisnadridyt. Laut Telegramm der Warine-
feftion ift &. WM. S. ,Kaiferin Glifabeth” am
14 b. in Teodo eingetroffen.

Von der @olaber. Die Sommer-Eslader, be-
ftebend ausd den Shladtidiffen ,Wien*, ,Budapeit,
»Dionardy”, ,Ergherzog Karl”, ,Arpad*®, ,Babenberg”,
~Pabdburg”, ,St. Georg”, ,Raifer Karl VI, ferner
bie Torpedo-Divifion ,Afpern®, ,Zenta®, ,Trabaut®,
Romet®,  Dudzar®, ,Raiman* und neun Torpedo-
boote ift Geute um 5 Ubhr morgend von hier audgelaufen
und wird Heute abendd ju viertdgigem Aufenthalt in
Fiume cintreffen. Dlorgen mittags gibt der Gou-
verneur Graf N ato gu Ehren bes Estaderfommanbdan-
ten ein Diner und abendd eine grofe Soiree, 3u
welder der Stab und jamtlide bdienftfreien Lffigiere
gelaben find. Am 18. Wuguft finbet zur Feier des
Geburtdtaged ded Raiferd ein grofes &nlabimt beim
Gouverneur ftatt, ju dem aud) die Spigen der Bivil
und MWilitdrbehorden geladen find, Am 19. Auguft

ibt die @afaber ju Ghren bed SGouverneurd auf dem
Siff ,Arpabd* eine Soiree. Die Wannfdyaft der
Eslader befteht aud 5600 ann.

@idedleiftung der Refruten. Sleidjeitig mit
der Feier ded Geburtdtages ded Kaijers am 18, b,
wirth bdie feierliche Cibesabnahme dex aud den Liudern
der ungarijdien frone eingerildten Hetruten ftattfinden.

Tie englifdie Mittelueers Edtader in
Flume. Die englifde Wittelmeer-Edtaber, deftehend
aud neun Kriegsidiffen, trifft am 25 d. in Fiume,
bejw. Buccari, wofelbit filnf RKriegdidiffe Anlter werfen
werden, ein. Die Esfader wird in Fiume-Buccari
etwa filnj Tage verweilen.

Die Mifere der bicfigen Gasbelendytung
hat geftern den Tiefftand erreidhit. Eine geringe Wer-
{dledyterung nody — und von einer Gadbelendytung
wird iiberhaupt feine Rede wmehr fein. Die Vetrolenms
fampens und Sterzen-Jubduftrie nimmt einen grogen
Aufidroung, denn etwa gwei Gadjlaminen geben nidyt
mebr Qidit ald ein Holzipahn. Die Gaffen find in
gebeimnisvolled Dunlel gehilllt — ed fieht nadpts in
PBola aus, ald wiirde hier cine dffentlidhe Trauerfeier
abgebalten. Die ftadtijhe GBasanitalt fat zur CEnt-
fduldigung diefer Suftande angegeben, dbap notwendige
Reparatureu bie WMdngel ded Weleudjtungdwejens be-
dingen. Dagegen lipt fidh mit Redyt die Vehauptung
aujftelien, dap aud) anderwdrtd Reparaturen vorge-
nommen werden miiffen, derartige Uebelftande wie Bier
aber nidyt eintreten. Notabene in Stadten, die fid)
nidyt einer Einermofnerzahl von faft 50.000 Kopfen
erfreuen. Der jepige Bujtand ded Veleudytungdweiensd
ift ber Stadt durdjeud umwitrdig und der hohe Rat
folite Ddeshalb energijdye Sdyritte unternehmen, um
diefen alljeitd Bart empfundenen llebelftand {obald ald
mdglid), und pwar filr immer, ju bebeben.

Der falide Polijeiagent. Der {2jdfrige
Marinediener in Renfion Auguit Prufdt a gibt fid
hiufig alé Polizeibeamter aus, um bann veridjiedene
?Serioneu um feine Betrige zu preflen. Grft vor
urger Beit wurbe er eined bdevartigen Schwindels
wegen au einer Arreftftrafe verurteilt, die er gegen-
wartig verbiigt. Wahrend feiner Paft wird er im
Begirtegeridite ald Sdjreiber  vermendet und muf
tigliy aud bdem HArreft ind Amt gehen. Da bas
Cinerlei der Daft ibm jedenfalls nidt angenehn ift,
mad)t er gewdhnlid) bevor er im Geridht erydeint,
cinen tleinen Spaziergang durd) die Stadt. Viendtag
ging er wieber aud den Arreft und Ddbirett in ein
Wirtshaus, wo er mit einem Unteroffigier der Kriegé-
marine jufammentraf. Cr fonnte e3 nidht unterfafjen,
feinen alten aunertrif anzumwenden, ftelite fidy dem
Unteroffisier af8 Polizeiagent vor und pumpte ifn
wn pwoei Stronen an. Dod) der Unteroffiier, der bden
alten Sdywindler bereitd tanute, ging nidt in die
Falle und zeigte den Prujdla bei der Poligei an.

Edywerver Uufall. Bei der Diontierung eines
idyweren Beldyiiped am Sdjiepplape , Saccodpiana* glitt
geftern um Halb 5 lUbr nadymittagd den mit dem ¥An-
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sichen einer  Sdivaubenmutter beldydftigten Avfenals-
werjtmatrojen Gregor B u b nidy) der Artilleviedirettion
ber Sdhlitfjel ab; der Werftmatrofe fiirgte mit ganzer
Wudit in den Gejdjiipjtand binein und erlitt bei
biefer Melegenfeit einen Najenbeinbrud). Der Wann
wurde in dag Warinefpital gebradyt.

Niideritattung von Jollguthaben durdy
bie Poit oder die Poitipartaffe. Tie Jollamter
waven bisher nidyt verpilidytet, die Jollriidvergiitungen
an bdie Vdrefie der begugaberechtigten Perjonen zu
iiberfenden, jondern tonuten verlangen, dap die zu re-
ftitnievenden WYetrdge von den Parteien beim Jollamte
jelbft beboben werden. Behujs Befeitigung der Hiemit
verbundenen lebelftdnde fat bdad Finangminijteriam
im Einvernehmen wit dem Oberjten Redynungshofe
geftattet, bag Jollguthaben, weldje an nidyt im Stand-
orte bed Jolamted wobhuhafte Parteien guriidzueritatten
find, entweder mitteld frantierter Poftamweijung unter
Ybzug der Poftipefen an bdie Partei abgefendet ober
auf ein von der Partei nambaft gemadyted Poitipartajjene
Sdyedtonto erlegt werben, falld die Partei ihr Ein.
verftindnid mit bdiejem Audzahlungdmodusd durd) die
vorberige Cinjendung ber vorgejdjricbenen Cmpfangs-
beftdtigung an dad Jollamt, bejiehungdweije im Hveiten
Galle aud) nody durd)y Beibringunyg bed betreffenden
Boftipartafjen-Eriagidjeined befanntgegeben Hat.

Kleine Nadyrichten. Tem in der BVia Promon-
tore 26 wobubhajten Crnft Sdindler fam vor
einiger Jeit ein Vetrag von 200 Strouen abhanden.
Cin im felben Haufe wobhnhafter Hrbeiter ift ftar? ver.
dbaditig, den Betrag geftohlen ju Hhaben. — Diendtag
frith vigen fid) fieben Stid Ochien am Bahuhofe (o3
und trotteten bid jur Riva, wo einer davon ind Weer
fprang und einen dort ftehenden Knaben mitrif. Der
Stnabe tourde nidyt verfept. Weittelft einer Ausidyiffunga-
briide wurde dann der Cd)fe aud den Wellen gezogen.

Witternngaberidyt.  Baromneterjtand 7 Uhr
morgend 760:5; 2 Uhr uadymittagd 7585 ; Tem-
peratur der Yuft 7 Uhr morgend 234; 2 Uhr nad)y
mittagd 27°3; ded Secwaffers 7 Uhr morgend 241
Celiind, Regendefizit 492 mm. Nudgegeben am 15.
Nuquft um 3 Uhpr — Win. nadymittags.

Peilitarijdyes.

Urlaube. 23 Tage Forfter Chriftian Stopar
(Smarje); 18 Tage Warinetommifiir Suftev Para-
fhin  (Krain); 12 Tage Fregattenarst Dr. Egon
Rellner (Peyrbad)); 10 Tage Warinefommifjariatdad-
juntt Safimiv Badjer (Oefterreidy-Ungarn); 9 Tage
Yinienjdyiffsleutnant Roman Junovicy (Teplip in
Bihmen); 6 Tage Linienidiffsleutnant Charles Vasjon
(Uravoja); 3 Tage Viarinetommiffariataadjuntt Rupert
Wivec (Jeltendorf); 21 Tage Linienidyiffslentant Ro-
bert Graubner (Baben bei Wien).
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Drahtnadyrichten.
KRbin, 15. Augujt. Nadymittagé und abendd find
im Roeinland und in Weftphalen jdpvere Gewitter
niedergegangen, die vielfadyen Sdjadben anridyteten.
Bliffingen, 14. Auguft. Konig Eduard von
England ift um Bald 7 Ubr abendd mit der Jacht

»Bictoria and Wibert bier eingetroffen und jepte win
10 Ubr feine Fobhrt wittelft Sonderzuges fort.

Frantiurt a. W, 15. Wuguft. Ter Rounig von
Gngland ijt BHeute ftury nad) 8 Uhr mittelit Sonder-
suged im biefigen Babhuhofe eingetroffen. JIn  feiner
Begleitung  befanden  fid) Charled Hardinge,
Generalmajor Stanley Clarte und Wajor Bono-
fonfy. Der englifde Botidafter in BVerlin bHat fid)
bem Mefolge bes Konigd Eduard Gier angeidloffen.
Um 8 Uhr 20 Diin. jepte der Konig die Fabhrt nad
Kronberg fort.

Berviers, 15 Auguft. Cin feftiger Hagel-
jdyauer ijt iiber Verviers und Wingebung niedergegangen,
ber grofen Sd)adben anridjtete. Tie Telephono und
bie Telegraphendrifte find zerjtort. Aud) wurben biele
Paufer  befdyadigt.  Weehrere  Perfonen  wurdben
verleht.

Peterdburg, 15 Augujt. Wintfterprdfident
Stolgpin erfldrte den Vertretern eined bicfigen Blattes,
er fet mit den Bedingungen der RNidytbureaulraten be-
piiglidy ired Cintritted in dad Winijtevium vollig ein-
verjtanden gewejen, dbod) fei jein Borgehen von Peter-
bof aud inhibiert worben.

Krounftadt, 15 MAnguft. (Pet. Tel-Ag.) Buver

[dffigen Nadyridyten zufolge ift ber friibere Deputierte
der Heidydduma, Oniplo, in der Nadyt vom 2. Auguit
verfaftet worben. Wian faud bei ihm eine Slizge der
Feftung Kronjtadt. — Onipto wurde dem Wilitdrge-
ridjte eingeliefert, und wird wmorgen wvor bdasd bhiefige
Rriegsgeridyt gejtellt werben.

Rronftadt, 14 Auguft. (R.-Y.) Vor dewm SKriegd-
geridte, das bdie Berhandlung in Angelegenheit des
Colbatenaufftanded, der den Jwed Hatte, das Fort
Ronjtantin  und die Feftung der gefeplichen Dbrigteit
3u  entreiBen, begonuen Hat, find fitnfundbywanyig
WMineure, ein Sappeur, dreizehn Artilleriftenn und adts
sebn im JFort verhoftete Jivififten angetlagt.

Choefja, 15. Nugujt. Der Rat der Hiefigen lUni-
verfitdt bejdylof, beim Winifterium die Bulaffung
jamtlidjer jidijdhen Studenten gum Univerfitataftudium
3u beantragen, bdie zu Beginn bded neuen Semejters
barum anjuden. '

o . Ber an Faljudt, Krdmpfen und ane

EpllePSIG deren  nervdien Zuftdnden [leidet, vers

lange WBrojdyfire bdarfiber. Erhdltlidy

gratig und jranfo durdy bdie mi»ileg‘.l Ehwanen:Apothete
Frantiurt am MNain, 86

Das geheinmidvolle Sdiff.

Deteftive und Seeroman von Fr. Viller.

17 (Radydbrud verboten.)
Sie erfaunte mid) wieder, antwortete Polt froplidy.
Didy wicder 2 Paft du fie denn jdou friiger

gefehen ?

Nein, aber fie erfanute midy wieder von geftern
abend. &ie wufite, dap idy bei ihr gewadit hatte; fie
fet bidweilen bei BewuBticin gewefen und da Habe fie
midy fortwdhrend neben ifhr fiben und die tiihlenden
Umidjlige aui ifrer Stirn erneuern fehen, jagte fie.
Sie fiirdytet fehr, bdap wir fie verlaffen fonnten und
idy mupte ihr verfpreden, daff idy fie mitnehmen wolle,
wenn wir bad Sdiff verliegen.

Und du haft e3 verfproden ?

Ja natitrlig!  Nur  joviel erzaplte fie, daf fie
mit ihrem WVater an Bord gefommen fei und nidht
wifie, wie ober wann alle anberen dad Sdyiff ver-
loffen batten. ©ie muB zu jener Feit berouplos und
im Fieber gelegen haben. Sie erwadjte geftern abends,
al3 da8 Gewitter begann. Sie {djeint fid) iibrigend
nidt viel um ihren BVater ju belitmmern, jonbern blop
um  Lon Antonio und Douna Severina. b unidt
bamit der Kapitin diefed Sdjiffes und feine Frau ge-
meint fein mogen?

Das ftimmt bemertte Mont; er war it tiefem
Juterefie der &rtlirung gefolgt. Jd) babe ein Stiid
vou einem Brief in einem ber Beridyldge gefunbden,
aud dem bervorgeht, bdaB der Sdyiffer hier an Borbd
Anton Antonifen und feine Frau Severina bief;
etwad anbdered bringe id) iibrigend nidit Heraus —
mit der Wuduabme, dbap dad Sdjifi wobhl aug Siid-
amerifa fam und auf dem Wege nady Norwegen war.
Hber Hajt du fonft nidhtd vernommien ?

Nein, afd3 wiv einige Sipe gewed)felt Hatten be-
ganiten ifre Angen fo eigentitmlidy irre gu bliden, bap
id) ihr eine neue Dofid Chinin reidte und fie zum
Sdylajen bewog. &3 gelang. Nun jLGft fie wieder
rubig.

Wir ftellten eine angegiinbete Laterne auf das
Diittendad) und bradyten dad Wbendeflen dort hinauf.
Ponts Unterfudyungen bHatten ein  paar Biidlen mit
RKonferven and Yidjt befordert, fodbaB Ddie Wablzeit
diedmal fo reidjlidy ausfiel, wie lange nidyt mebr.
@8 war auf Ded viel angenehmer ald in der
jdwiilen Stajiite, und iiberbies mupte jept einer von
ung fortwdhrend auj dbas Stener adjten, fobaf 1wir

aud) aud Ddiefem Frunde vorgogen, in freier Lujt
3u bleiben.

Rad) Dbeendeter WViahlzeit iinbeten wir unjere
Wieifen an und ergingen ung wieder in endlofen Ver-
mutungen iiber die wunderliden Tiuge, welde uns
begegnet waren. Jd) braudje taum Fu erzdhlen, dap
bad ploplidye Veridywinden des , Fram* imnter wiedber
befprodyen tourde, ohue dbaB einer von und eine wabr-
fdjeinlidye ¥ojung finbiu tonute.‘

Waihreud der Nadyt ﬁer ftarter Tau. Die pwei von
ung, weldye Freiwadje batten, trodjen Hinunter, wm zu
dlafen, ndamlidy Polt und id). (Fortiepung folgt.)

Kleiner 2Anzeiger

Ciidmart:Juudhdlger find yu baben bei Midjael Sonus
bidyler, in ber Tabaltrafi! am Bahnfofe und in den
Tabattrafiten Bia Muyio Nr. 32 u. 6 und BVia Lifja 37. 286

Zofort 3u vermicten ohnung mit 2 Jimmern, Kildye,
Steller, BWafdtidye Wia Eirconvalazione 21. Wuyufragen
1. Stod.

Gejudyt wird von einem Staatsangefteliten bis 1. Sep-
tember moblierted HJimmer. MWin liebftenn bei ruhiger Vartei.
Buidrijten erbeten unter ,J. §.7, hauptpoftiagernd Gray.

Hotel Belvedere, Pola.

7750nmag, den -I 9. August | 906

Grosses Gartenkonzert

unter Mitwirkung des k. u. k. Marinemusik-Orchesters.
Entree 50 Heller. Anfang 7!/, Uhr.
Hiibscher, schattiger Garten. Zahireicher Besuch erwiinscht,

I AIITINID

nni Hotel-Restaurant-Pension
LuSSInPICCOL0, "0rener= (hrebr sl
Hibscher Palmengarten. — Wiener Kiiche.
Zivile Preise. Schone Fremdenzimmer
Echtes Dreher-Bier, stets frisch vom FaB.
-— Kalte und warme Seebider im Hause.

Prospekte gratis und franko.

1 21 tl l — o1 “ &

Banca popolare Goriziana

Agenzia di Pola. 3

direkte und domizilierte, nicht
1. Skontriert fiber 6 Monate fAllige Akzepte
nach der Tagestaxe.

3. Gibt Darlehen aut Effekten und Waren.
8. Ertfnet Kredite fye oo Himermers s
t. Usbernimmt Spareinlagen nicderHahe

refen 4%,-ige
Zinsen, welche semestral kapitalisiert und
vom niichsten Ta?e der Einlage an gerechnet
werden. - Der Einliger disponiert bis zum
Betrage von 1000 K ohne Voranzeige; hOhere
Betrige bediirfen einer 3-tigigen Voranzeige.

6. Ugbernimmt Einzahlungen '} Konto-

(eﬁen Vinkulation auf wenigstens 6-monal-
liche Skadenz mit hdheren als 4%, Zinsen,
welchemitder Direktion zu vereinbaren sind.

. Akzepten, Ku-
6. Uebernimmt Inkasso ;on Akigoien. Ko

etc. zu miBigen Kondltronen.
Offent-

7. Usbernimmt in Rufbewahrang °ich,
Etfekten, Wertpapiere u. Wertgegenstinde.

jede andere gewiinschte bank-
8. Effektuiert geschitttiiche Opersation,

isit-, Yerlobungs- und Trauungskarten
uch'("l lt:'1'‘(':tlt:(:‘::‘giuh:;:)gshee;° rtls‘:':::);:iéb',mgpola'

Y
B

Restaurant Imperial

Via Kandler 74

Immer frisches. vorziigliches Pilsnerbier. Sehr
gute inlfindische und ausliindische Weine.
Exquisite Kiiche, kalte und warme Speisen, —

Aufmerksame Bedienung. 781
5

und mehr per Tag WVerdienft!

Daudarbeiter - Stridmafdyinens
Befellfdyaft. Bejudyt Berfonen beis
derlei Befdhledhted sum Striden auf
unferet Mafdyine. Einfadye u. {dynelle
Arbeit das gampe Jabr Hindurdy gus
haufe. — Keine Borfenntuiffe usdtig.
Eutfernung tut nihts jur Sadye
und wir verfaufen die Nrbeit.

" Hausarbeiter Strickmaschinen- Gesellschaft
Thos. H. Whittick & Co.
BUDAPEST, V., Havas-utcza 3—432.

321

Heute und taglich

Frische Selchwaren und Wiirste.

Steierische Butter. Gurken nach Znaimer Art.
Zu haben bei

Michael Sonnbichler, Vicolo Polani Nr.2.

Kauft keine Seide

arantiert

ohne vorher die Muster unserer

soliden, wunderh@hschen Neuhelten in
schwarz, weil u. farbig verlangt zu haben,
Spezialitat : Seidenstoffe far Braut-,

Bali-, Gesellschafls- u. Straasen-Toiletten und
far Blusen, Futter etc.von K 1+15--18  perm.

Wir verkaufen nur garantiert sollde Seidenstofte
direkt an Private porto- und zollirel in die
Wohnung.

Schweizer & Co., Luzern 081 (Schweiz.)

Seidenstoft-Fxport  kbnigl. Hoflief. 356

Druck und Verlag: Buchdruckerei Jos. Krmpoti¢, Pola, Piazza Carli 1.

Fiir die Redaktion verantwortlich: Otto Ottitsch.



	Tagblatt.

	Rundschau.

	Lokales und Provinziales.

	Polaer

	Militärisches.

	Drahtnachrichten.

	Das geheimnisvolle Schiff.





